
»audite« Ludger Böckenhoff • Tel.: +49 (0)5231-870320 • Fax: +49 (0)5231-870321 • info@audite.de • www.audite.de

Aktuelle Rezension 

4 0 2 2 1 4 3 9 5 6 4 4 6

Wolfgang Schneiderhan plays Mozart,

Henze & Martin

aud 95.644

EAN: 4022143956446

Radio Stephansdom (Michael Gmasz - 20.02.2017)

Quelle: https://radioklassik.at/wolfgang-schneid...

BROADCAST CD der Woche

Wolfgang Schneiderhan in Luzern

Wolfgang Schneiderhan gehört unbestritten zu den bedeutendsten Geigern, die

unser Land im vergangenen Jahrhundert hervorgebracht hat. Konzertmeister sowohl

der Wiener Symphoniker als auch der Wiener Philharmoniker, Solist und begehrter

Kammermusiker und über Jahrzehnte Lehrer u.a. am Salzburger Mozarteum oder an

der Wiener Musikakademie. Legendär sind seine Aufnahmen als Solist, vor allem mit

dem Repertoire aus der Zeit der Klassik. Dass er aber auch gegenüber

Zeitgenössischem aufgeschlossen war, beweist unsere CD der Woche, auf der

neben Mozart auch Hans Werner Henze und Frank Martin zu hören sind.

Normalerweise sind es runde Jubiläen wie Geburtstage, Premieren oder auch

Todestage, die Labels dazu veranlassen, bisher unveröffentlichtes Archivmaterial

aus der Taufe zu heben. Bei audite und seinem Leiter Ludger Böckenhoff allerdings

gehört es zur Unternehmensphilosophie, alten Aufnahmen neuen Glanz zu verleihen

und somit bedeutende Künstler längst vergangener Tage wieder in Erinnerung zu

rufen. Genauso geschehen ist das auch bei der jüngst veröffentlichten CD „Wolfgang

Schneiderhan in Luzern“, mit Aufnahmen aus den Jahren 1952, 1964 und 1968. Drei

Konzertmitschnitte, die natürlich nur ein kleines Schlaglicht auf die vielen Auftritte

werfen können, die Schneiderhan in fast 40 Jahren am Vierwaldstättersee gespielt

hat.

„Mit welcher tonlichen Noblesse und musikalischen Feinnervigkeit, mit welch

unübertrefflichem Stilempfinden, technischer Brillanz und Eleganz wurde hier

musiziert!“ So schwärmte 1952 ein Musikkritiker des Luzerner „Vaterlandes“ über

Schneiderhans Mozart unter der Leitung von Paul Hindemith. Die CD lässt uns nun

dieses Ereignis nacherleben, Mozart in bester Wiener Tradition, auf Manierismen

verzichtend, stringent im Tempo und doch den nötigen Raum für kleine Rubati

bietend. Dazu gibt es das erste von drei Violinkonzerten von Hans Werner Henze,

entstanden 1947, und den Mitschnitt der Uraufführung von Frank Martins Magnificat,

komponiert für Violine, Sopran und Orchester, also für Schneiderhan und seine Frau

Irmgard Seefried. Sie ist natürlich auch in der Sopran-Solopartie zu erleben. Ein

faszinierendes Tondokument, das die Qualität des legendären Geigers Wolfgang

Schneiderhan in geeignetster Weise würdigt. Und wenn man, wie eingangs erwähnt,

doch einen zeitlichen Grund zur Veröffentlichung dieser CD suchen wollte, sein

Todestag jährt sich am 18. Mai zum 15. Mal.
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